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Die entſcheidende Kongreßſitzung
Oeſterreichiſch ungariſche Erfolge bei San Martino

Wilſons Entſchließung
Keine Kriegsvorbereitungen Amerikas

c B Genf 8 Mai Kabelmeldungen der Pariſer Blätter
aus New Vork zufolge wird Präſident Wilſon am Mitt
woch im Kongreß die deutſche Antwortnote mit ſeiner
Entſchließung bekanntgeben

Wie wir erfahren ſind die in den letzten 14 Tagen
über das feindliche Ausland verbreiteten Nachrichten von
Kriegsvorbereitungen Amerikas beſonders in
den Marinewerften ausnahmslos unzutreffend Wie
die Berliner Korreſpondenten der namhaften New Borker
Zeitungen verſichern ſind keinerlei Maßnahmen der Union
nach dieſer Seite hin erfolgt Auch nordamerikaniſche Zei
tungen und Nachrichtenorganiſationen haben bisher keine in
dieſem Sinne aufzufaſſende Nachricht veröffentlicht deren
Urſprung ausſchließlich in den Ententeländern
zu ſuchen iſt

Neutrale Preſfſeſtimmen zur deutſchen Note
W B Bern 7 Mai Der Bund ſieht in dem Vor

behalt am Schluſſe der deutſchen Note an Amerika den
Kern der ganzen Frage und ſagt Hier liegen auch
die Möglichkeiten einer Verſchärfung des Konfliktes Die
Zugeſtändniſſe fallen dahin wenn es der amerikaniſchen
Regierung nicht gelingt auch von England die Reſpektie
rung der Freiheit der Meere zu erlangen Für die Regie
rung der Vereinigten Staaten böte ſich nun ein weites Feld
höchſt ſegensreicher Arbeit Von unſerem Standpunkt als
neutraler Staat der unter dem Handelskrieg der Mächte
ſchwer leidet könnten wir es nur auf das freudigſte be
zrüßen wenn die Vereinigten Staaten ihre ganze Macht als
Großſtaat daran wendeten die wirkliche Freiheit der Meere
wieder herzuſtellen und wenn ſie den Schutz aller neutralen
Jntereſſen in die Hand nähmen Das wäre eine Tat wofür
ſie den Dank eines jeden verdienten der unter der Teuerung
leidet Sollte dieſer Notenwechſel zu einer Verminderung
des unerhörten Druckes führen der auf dem wirtſchaftlichen
Leben auch der Neutralen loaſtet ſo haben wir alle Urſache
damit zufrieden zu ſein führt er aber zur Erweiterung des
Kriegstheaters dann ſtehen wir ſicherlich auch vor einer
Verlängerung des Krieges und eine ſolche wäre um mit den
Worten der deutſchen Note zu reden ein ſchweres Ver
hängnis das vor der Menſchheit und Geſchichte nach
l Kriegsmonaten nicht zu verantworten wäre

a

WIB Stodholm 7 Mai Svenska Dagbladet ſchreibt
Das Verlangen daß England auf die Bewaffnung der Han
delsſchiffe verzichten ſoll iſt eine ſelbſtverſtändliche Folge
rung des Verlangens daß der Torpedierung eine Warnung
vorhergehen ſoll Die deutſche Regierung hat hier eine
ſtarke faſt unangreifbare Stellung die wohl ſchwerlich auf
gegeben werden kann Deutſchland hat wie die Note ſagt
in dem Gefühl ſeiner Stärke ſich zu Friedensverhandlungen
bereit erklären können Jn demſelben Gefühl konnte es auch
das Hauptverlangen Amerikas genehmigen Stockholms
Dagbladet führt aus Das Entgegenkommen Deutſchlands

iſt von größter Bedeutung Die Aenderung der Jnſtrut
tionen der UBootsbefehlshaber wird unter den Reutralen
überall mit der lebhafteſten Befriedigung begrüßt als ein
bedeutungsvoller Schritt zur Zurückführung des Seekrieges
in die Grenzen des Völkerrechts und der Humanität So
gewiß als Selbſtüberwinden zugunſten des Rechts ein Sieg
iſt ſo gewiß braucht Deutſchland nicht zu fürchten daß den
kende Neutrale dies Nachgeben gegenüber den Wünſchen und
dem Rechtsverlangen der Neutralen als ein Zeichen von
Schwäche betrachten werden Stockholms Tidningen
ſchreibt Jn dieſer Nachgiebigkeit liegt eine Aufopferung zu
gunſten der Menſchheit und des in dieſem Kriege in ſo empö
render Weiſe unter die Füße getretenen Rechts und die Ge
ſchichte wird einer Handlung dieſer Art gewiß nicht ihre An
erkennung verweigern

w

Amſterdam 7 Mai Handelsblad ſchreibt über die
deutſche Note Deutſchland bleibt damit konſequent Es hat
ereits in den erſten Tagen des Unterſeebootskrieges er
lärt daß es nur als Vergeltungsmaßregel gegen die eng

liſche Handelsblockade zu dieſer Waffe greife und bereit ſei
inerſeits den Handelskrieg zur See aufzugeben wenn auch

die andere Seite ihre Bereitwilligkeit dazu zeigte Die Ab
ſchließung Deutſchlands iſt aber immer gründlicher ge
worden Jmmer wieder haben neue königliche Verord
nungen die früher geltenden Beſtimmungen des Völkerrechts
beiſeite geſchoben und auch die Rechte der Neutralen beein
trächtigt Es ſcheint daß dieſe Note in der Deutſchland
wenn auch nur vorläufig den amerikaniſchen Forderungen
entgegenkommt wohl zu weiteren Verhandlungen nicht aber

einem Bruch zwiſchen den Vereinigten Staaten und
eutſchland führen kann

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 8 Mai Amtlich wird verlautbart

Ruſſiſcher und füdöſtlicher Kriegsſchau
pla

Keine beſonderen Ereigniſſe

Jtalieniſcher Kriegsſchaupla z
Einzelne Teile des Görzer Vrückenkopfes und der Raum

von San Martino ſtanden geſtern zeitweiſe unter lebhaftem
Geſchützfeuer Weſtlich der Kirche diefes Ortes wurde ein
Teil der feindlichen Stellung durch eine mächtige Minen
ſprengung zerſtört Die Jtaliener erlitten hierbei große
Verluſte Am Nordhange des Monte San Michele nahmen
unſere Truppen einen kleinen feindlichen Stützpunkt Unſere
Flieger warfen auf die gegneriſchen Lager bei Chioprts ſüd
öſtlich von Comons zahlreiche Bomben Jn mehreren Ab
ſchnitten der Tiroler Oſtfront und bei Riva kam es zu leb
hafteren Artilleriekämpfen

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchallentnant

Amtliche Meldung der Heeresleitung
Wiederholt Bereits im größten Teil unſerer geſtrigen

Abendauflage enthalten

Deutſche Erfolge an der Höhe 304
1790 Franzoſen gefangen Bisher 51 franzöſiſche

Diviſtonen bei Verdun eingeſetzt
W B Großes Hauptquartier 8 Mai

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Die in den letzten Tagen auf dem linken Maas Uſer in

der Hauptſache durch tapfere Pommern unter großen Schwie
rigkeiten aber mit müßgen Verluſten durchgefüährten
Operatienen haben Erfolg gehabt Trotz hartnäckigſter
Gegenwehr und wütender Gegenſtöße des Feindes wurde das
ganze Grabenſyſtem am Nordhange der Höhe 394
genommen und unſere Linien bis auf die Höhe ſelöſt
vorgeſchoben Der Gegner hat außerordentlich ſchwere
blutige Verluſte erlitten ſo daß an unverwundeten
Geſangenen nur 40 Offiziere 1280 Mann in unſere Hände
fielen Auch bei Entlaſtungsvorſtöhen gegen unſere
Stellungen am Weſthange des Toten Nannes wurde er
mit ſtarken Einbußen überall abgewieſen Auf dem Oſt
ufer entſpannen ſich beiderſeits des Gehöftes Thiaumont
erbitterte Gefechte in denen der Feind öſtlich des Gehöftes
unſeren Truppen u a Neger entgegenwarf Hieſer Angriff
brach mit Verluſt von 300 Gefangenen zuſammen

Sei den geſchilderten Kämpfen wurden weitere friſche
franzöſiſche Truppen feſtgeſtellt Hiernach hat der Feind im
Mags Gebiet nunmehr wenn man die noch voller Wieder
auffüllung zum zweitenmal eingefetzten Teile mitgezählt
Kräfte von 51 Divpi ſionen gufgewendet und damit
reichlich das Doppelte der auf unſerer Seite
der des Angreifers bisher in den Kampf gejührten Truvpen

Don der übrigen Front ſind außer geglüdkten Patronil
lenunternehmungen ſo in der Gegend ven Thieyval und
Fliren keine beſonderen Ereigniſſe

Zwei franzöſiſche Doppeldedker jtürzten nach Flugkampf
über der Cöte de Froide Terre brennend ab

Oeſtlicher und Balkan Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt im allgemeinen unverändert

Oberſte Heeresleitung
r v qmwm 7mw wWD

Der A Boot Krieg
Verſenkt

TB Horten 8 Mai Norwegiſches Telegraphen
Bureau Der Dampfer Rondane von Chrriſtianig landete
geſtern die acht Mann ſtarke Beſatzung von dem Göteborger
Schoner Harald der am Freitag von einem deutſchen
Unterſeeboot torpediert wurde Die Mannſchaft bekam
15 Minuten Zeit um in die Boote zu gehen Weil aber die
See ſtürmiſch war bat ſie in das Unterſeeboot aufgenommen
zu werden was geſchah Später wurde die Mannſchaft an
Bord des norwegiſchen Dampfers gebracht

à

UVootKampf
WIB Toulon 8 Mai Agence Havas Der Dampfer

Doukalla iſt geſtern hier eingetroffen Er war unterwegs
von einem Unterſeeboot angegriffen worden aber durch
Fahren im Zack Zack dem Torpedv entgangen der einen
Meter entfernt am Steuer vorbeiging Vom Doukalla
wurden als das Periskop des Unterſeebootes ſichtbar wurde
mehrere Kanonenſchüſſe auf dieſes abgegeben die ihr Ziel

s trafen

Ein engliſches Priſenkommando aufgehoben
Berlin 8 Mai Am 22 März hielt eines unferer Un

terſeeboote 140 Meilen weſtlich der Hebriden die norwegiſche
Bark Peſtalozzi von Malmö nach Santa Fé in Argentinien
mit Zement beladen unterwegs an und entdeckte dabei daß
ſich ein engliſches Priſenkommando in Stärke von einem
Seeoffizier einem Unteroffizier und vier Mann ſämtlich
bis auf einen in Zivilkleidung an Bord befand Der See
offizier und der Unteroffzier ſowie die Waffen und Muni
tion wurden an Bord des Unterſeebootes gebracht Das eng
liſche Priſenkommando wurde alsdann aufgehoben und der
Bark die Weiterreiſe nach Santa Fé mit den übrigen vier
Priſenmannſchaften geſtattet

Blutige Unruhen in Penn
ſylvanien

Rieſiger Arbeiterausſtand in New Vork
c B Aus dem Haag 8 Mai Jn Beaddock in Penn

ſylranien iſt laut dem Newyork Herald ein Aufſtand unter
den Metallarbeitern ausgebrochen wobei das Militär auf
die Aufftändiſchen ſchießen mußte 6 Arbeiter wurden ge
tötet und 29 verwundet Da die Arbeiter mit Rache drohen
wurden die Truppen durch zwei Regimenter verſtärkt Jn
Newyork haben mehr als 300 000 Arbeiter einen Ausſtand
begonnen wedurch viele Fabriken geſchloſſen werden mußten
Auch hier kam es zu blutigen Zuſammenſtößen zwiſchen Ax
beitern und Soldaten

Das Schreckensregiment
in Jrland

c B Amſterdam 8 Mai Die liberalen Londoner
Blätter warnen die Regierung vor weiteren Blut
urteilen gegen die iriſchen Revolutionäre Dailx
Chronicle ſagt Wir fühlen daß nichts gegen die drei erſten
Erſchießungen iriſcher Rebellen eingewandt werden konnte
und wir können nur den Eifer e mit dem der
Widerſtand niedergebrochen und die Ruhe wiederhergeſtellt
wurde ſeit Sir John Maxwell den Oberbefehl in Jrland
übernommen hat Aber die Bekanntgabe von vier
weiteren Hinrichtungen wird bei vielen die an
Vergangenes zurückdenken ein ängſtliches Gefühl
aufſteigen laſſen Es iſt kaum möglich den Umfang
zu übertreiben in welchem die iriſche Unzufriedenheit durch
das Andenken an die Märtyrer der Vergangenheit lebendig
gehalten wurde und es iſt wenig ratſam dieſe Erinnerungen
zu vervielfachen wo dies einigermaßen vermieden werden
kann

Auch die Daily News hoffen daß dies die letzten
Todesurteile ſein mögen nicht nur aus Gründen der Menſch
lichkeit ſondern auch aus politiſchen Rückſichten denn alles
was irgendwie eine Aehnlichkeit mit einerSchreckensherrſchaft haben könnte würde ein
ſchwerer Jrrtum ſein

c B Rotterdam 8 Mai Von den beim Aufſtande in
Dublin getöteten Bürgern ſind bisher 112 Leichen beſtattet
worden darunter 20 Frauen Viele mußten einfach
in ihren Kleidern oder in Decken beſtattet
werden da Särge nicht mehr vorhanden waren und bei
dem herrſchenden Arbeitermangel auch nicht hergeſtellt wer
den konnten

Der Sinn Feinerverband in der Stadt Limerik hat in
folge eines Aufrufes Waffen und Schießbedarf abgeliefert

T V New York 8 Mai Die Hinrichtung der Jren be
einflußt hier die Stimmung ungünſtig für England

Hervé für die aufftändiſchen Jren
e B Genf 8 Mai Herve geſteht im Victoire die

größte Sympathie der iriſchen Revolution zu und erhielt
zahlreiche Briefe wonach Frankreichs Jntelligenz den Jr
ändern recht gibt Sie ſeien keine Verräter ſondern irre
geführte Patrioten Das Manifeſt der iriſchen Republik ſei
erſchütternd durch ſeine edle Sprache England ließ die
Unterzeichner des Manifeſtes hinrichten Hervs fleht um
Gnade für die übrigen Bemerkenswert iſt die Sprache der
radikalen Preſſe für Caſement Es ſeiunwaht daß
ereine Landungin Jrland verſuchte Die poli
tiſchen Kreiſe in Paris ſind überzeugt Caſement befand ſich
auf einem neutralen Schiffe und wollte nach Amerika Er
wurde auf offenem Meer angehalten Die Sache ſei bisher
ein Myſterium auch der Prozeß dürfte wenig Klarheit
bringen Die Politiker befürchten auch ſchwere ſoziale Un
ruhen in Amerika falls die dortigen Jrländer nachweiſen
daß die Regierung in Waſhington die iriſche Revolution an

England verriet
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WTB Bern 7 Mai Temps meldet daß Hervs s
Victoire und h geltung Radical auf Veran

aſſung der Militärbehörden auf vier Tage beſchlag
nahm t worden ſind

Verletzte amerikaniſche Neutralität
W TB London 7 Mai Daily Mail meldet aus New

gork vom 6 Mai daß der Herausgeber des Gaelic Ameri
tan Waffen und Munition nach Jrland ausgeführt und da
durch die Neutralität Amerikas verletzt habe

England
Der Diener lobt ſeinen Herrn

c B Rotterdam 8 Mat Den Times wird aus Mai
cand gedrahtet daß die italieniſche Preſſe den Entſchluß der
engliſchen Regierung die allgemeine Dienſtpflicht einzuführen mit Bege iſt erung aufgenommen hat Corriere
della Sera ſagt in einem Leitartikel England beweiſe
wiederum welch ſtarker Jdealismus 7 im eng
liſchen Volke und in ſeiner Regierung lebe Dieſe unerr engliſche en wird auf dem Feſtlande
a c leider bisweilen irrtümlicherweiſe als Eigennutz an
geſehen

Das iſt zwar ſehr bedauerlich aber wohl kaum zu
ändern

Steigende Schiffsfrachten
c B Aus dem Haag 8 Mai Engliſchen Blätter

neldungen zufolge ſteigen die Preiſe auf dem Frachtmarkte
fortwährend Für un von den Häfendes unteren La Plata Gebietes werden zurzeit 173 Schillingfür die Kurſe gezahlt für Jult Verſchiſfungen von Lorenzo

nach England 175 Schilling

0,45 Mk den Liter Milch in London Die Times vom
w April 1916 bringen unter der Ueberſchrift Teure und ſchlechte
Milch die Mitteilung daß heute in London Milch 6 d das
Zuart koſtet Da ein Quart rund 1,1 Liter iſt ſo würde der Preis
der Milch in London ſich auf 45 Pfennig für den Liter ſtellen
Dieſer Preis ſei ſo bemerken die Times dazu ſeit Menſchen
gedenken in England nicht erreicht worden dazu ſei die Milch
chmutziger und verfälſchter als früher

e

Berliner Finanz und Wirt
ſchaftsbrief

Die Lage des deutſchen Arbeitsmarktes
iſt auch im verfloſſenen Monat weiter günſtig geweſen Be
ſonders die Eiſen und Stahlinduſtrie ſowie die Maſchinen
induſtrie haben mit Volldampf gearbeitet Schlecht ging
es dem deutſchen Baugewerbe da das Grundſtücks und Bau
geſchäft naturgemäß immer noch keine Belebung zeigt Man
iſt jetzt eifrig dabei die Frage des Realkredits zu löſen Die
großen Organiſationen des Jmmobilweſens in Deutſchland
ſowie insbeſondere die ſtödtiſchen Organiſationen haben zu
dieſem Problem Stellung genommen und haben ihre Vor
ſchläge und Leitſätze den maßgebenden Jnſtanzen vorgelegt
Es iſt zu hoffen daß man nunmehr bald zu einer Regelung
der ſchwierigen Materie kommt vor allen Dingen zu Hypo
thekenmaßnahmen die die Hypothekenſchuldner von den
ſchwerſten Sorgen befreien ohne die Hypothekengläubiger
um ihre Rechte zu bringen Sehr bemüht iſt man auch um
eine Erweiterung des Kleinwohnungsbaues Allerdings
ſind die Ausſichten über die Geſtaltung des Wohnungs
marktes nach dem Kriege verſchieden Es gibt Leute die
behaupten daß die Gefahr einer Kleinwohnungsnot nicht
beſtehe Jedoch ſind diejenigen die einen Kleinwohnungs
mangel befürchten in der Mehrzahl Jebenfalls iſt es an
gebracht daß Gebiet genau zu unterſuchen damit man nach
her nicht Aeberraſchungen ausgeſetzt iſt Und zwar ſoll man
die Unterſuchung möglichſt ſchnell vornehmen damit im Be
darfsfalle mit dem Kleinwohnungsbau in abſehbarer Zeit
begonnen werden kann Dadurch würde auch der Baumarkt

e WZ

Geſchwiſter Ehrenfels
Roman von Gertrud Weſtphal

38 Fortſetzung Nachdruck verboten
Urſula aber ertappte ſich dabei daß ſie dicht daran war

dem Mittelwege zuzuſteuern Für ſie war der Beruf nicht
Lebensinhalt Tief im Jnnern blieb ihr trotz aller Arbeit
und aller Zerſtreuungen ein Gefühl brennender ſchmerz
hafter Leere Zu wem gehörte ſie Für wen arbeitete ſie
Nur immer für ſich allein Köſtlich müßte es doch ſein
einen Menſchen zu haben dem man alles wäre nicht mehr
die graue drückende Fron der täglichen Erwerbsarbeit auf
ſich laſten zu fühlen im eigenen Hauſe als eigene Herrin zu
ſchalten und zu walten gehegt beſchützt treulich umſorgt
und umhütet ſo wie Lore

Das Herz ging einem auf wenn man jetzt das JägerſcheHaus betrat Die junge Frau Lore war aufs lieb igſte er

blüht während ihrer Ehe Jhre Augen lachten die Grübchen
in Kinn und Wangen waren tiefer und neckiſcher geworden
Die kleine Anni jauchzte und trällerte den ganzen Tag

Mariechen hantierte mit einer ſtillen Glückſeligkeit herum
und ſogar in Frau Bartels Haus ſchien ein Widerglanz des
jungen Glückes gefallen zu ſein Sie hatte nicht mehr ſo
ſchmale Wangen und todestraurige Augen wie früher
Herbert Jäger aber war der ſtolzeſte und glücklichſte Menſch
auf der ganzen Erde Was für ein liebes prächtiges Weib
hatte er doch Da konnte man ſchon die Hände rühren und
wohlgemut und tatenfroh an die Arbeit gehen wenn ſo liebe
blaue Augen einen wie die Morgenſonne beim Abſchied an
gelacht hatten Da war s noch einmal ſo leicht und glück
ſpendend zu erwerben zu ſchaffen zu verdienen

Das Heiraten bekommt ihm vortrefllich ſcherzten die
Stammttiſchfreunde denen er ſeit ſeiner Verheiratung un
treu geworden war wie ausgewechſelt iſt der Menſch ob
gleich die Flitterwochen doch ſchon vorüber ſind Wenn er
mittags nach Hauſe geht ſieht er aus als ob er geradewegs
in den Himmel hineinliefe

An einem ſchwülen Sommerabend kam zu den beidenSchweſtern und Frau Lore eine Depeſche ins Saus geflogen

rTh Tante Adelheid verſchieden Bilte kommt Onkel
eo

Am ſchmerzlichſten erſchüttert war Magda Jhr hatte

en

eine Belebung erfahren Er kann dieſe Belebung wahr

d

haftig gebrauchen Sonſt ſind wie geſagt im allgemeinen
die Arbeitsmarktverhältniſſe günſtig Die Löhne ſind faſt
durchweg geſtiegen Die Entwicklung der Löhne war in der
letzten Zeit wieder Gegenſtand lebhafter Preſſedebatten
Die einen meinten die Steigerung der Löhne ſei viel
weniger erheblich als die Steigerung der Lebensunterhalt
preiſe die anderen meinten daß die e im all
gemeinen genüge Es läßt ſich ein klares Urteil über die
Zulänglichkeit der Lohnentwicklung nicht gewinnen Ein
mal beſteht keine ausreichende Statiſtik wir haben nur
Teilſtatiſtiken Ferner aber berückſichtigen die Statiſtiken
keineswegs alles was bei der Beurteilung der Löhne berück
ſichtigt werden muß Vor allen Dingen bleibt die Qualität
der Arbeit außer Betracht die in vielen Fällen geſunken iſt
Man vergißt daß die Betriebe eine große Anzahl jugend
licher und weiblicher Arbeiter aufgenommen haben Es iſt
ſelbſtverſtändlich daß die Arbeit dieſer Kräfte nicht ſo ent
lohnt wird wie die hervorragender Qualitätsarbeiter an
denen Deutſchland in normalen Zeiten ſehr reich iſt Auch
bleibt bei den Beurteilungen die zu neuen Lohnforde
rungen kommen gewöhnlich die Gefangenarbeit außer An
ſatz Ferner werden die Kriegsbeihilfen die teilweiſe ſehr
reichlich ſind nicht in Rechnung geſtellt Sicherlich gibt es
in Deutſchland Bezirke in denen die Löhne ſich noch mehr
den verſchärften Lebensverhältniſſen anpaſſen könnten
Man darf aber wohl ſagen daß die Entwicklung des
Arbeitslohnes während des Krieges im allgemeinen be
friedigend geweſen iſt Anders iſt es jedoch mit den Be
zügen der Feſtbeſoldeten die ſich bei weitem nicht ſo ſchnell
wie die Arbeitslöhne nach oben entwickeln können

Jn der verfloſſenen Woche hat ſich in der deutſchen
Volkswirtſchaft ein Ereignis von ſehr großer Bedeutung
vollzogen Die beiden Gruppen unſerer chemiſchen Groß
induſtrie die bisher in einer eigentlichen Jntereſſengemein
ſchaft nicht ſtanden haben ſich zu einer che miſchen Ab
wehr gemeinſchaft zuſammengeſchloſſen Die Modali
täten des Zuſammenſchluſſes ſind noch nicht genau bekannt
man hört aber daß die Werke ihre Selbſtändigkeit behalten
ſollen Es iſt alſo nicht richtig wie man es verſchiedentlich
getan hat von einem Abwehrtruſt der chemiſchen Groß
induſtrie zu ſprechen Unter Truſt verſteht man ein feſtes
Gebilde eine Zuſammenlegung verſchiedener Unter
nehmungen zu einem Unternehmen Das iſt hier nicht der
Fall und es wäre auch ſchade wenn es der Fall wäre da
jede der beteiligten Firmen ihre induſtrielle und techniſche
Eigenart hat Jede leiſtet auf einem beſonderen Gebiete
Hervorragendes Es iſt anzunehmen daß ſich noch mehr
Werke der beſtehenden Jntereſſengemeinſchaft anſchließen
werden Die Engländer haben bekanntlich während des
Krieges alle möglichen Anſtrengungen gemacht eine eigene
Farbeninduſtrie zu errichten Auch in den Vereinigten
Staaten hat man ſich darum bemüht Aber dieſe Verſuche
ſind bisher erfolglos geweſen Die neuen engliſchen Farben
fabriken liefern ſo minderwertige Produkte daß von einem
Erſatz der deutſchen Waren gar nicht geſprochen werden
kann Auch in den Vereinigten Staaten iſt die Ausbildung
einer qualitativ genügenden Farbſtoffinduſtrie nicht ge
lungen Die neue Gemeinſchaft repräſentiert allein ein
Aktienkapital von ungefähr einer viertel Milliarde Mark
Das iſt aber nicht das Weſentliche obwohl die wirkliche
Finanzkraft der Gemeinſchaft noch viel größer iſt Das
Weſentliche iſt vielmehr das Zuſammenarbeiten in der
Fabrikation der Austauſch von Erfahrungen und die Ein
mütigkeit im Kampfe um den Weltmarkt Es wird nicht ge
lingen der deutſchen chemiſchen Jnduſtrie den erſten Platz
an der Sonne ſtreitig zu machen

Ebenſo wird man vergeblich verſuchen die deutſche
Ueberſee Schiffahrt zu vernichten mag man auch noch ſo
ſehr nach Beſchlagnahmen deutſcher Handelsſchiffe trachten
oder die eigenen Handelsflotten ausbauen Jn England
arbeitet man ja fieberhaft an dem Erſatz der verloren ge
gangenen Handelsſchiffe Aber die deutſche Ueberſeeſchiff
fahrt zeigt im Hinblick auf ihre Weltmarktaufgaben die
ſelbe Einmütigkeit die die deutſche chemiſche Jnduſtrie an
den Tag legt So iſt vor einiger Zeit in Hamburg ein Zu

wohl den Hauptzweck hat die Ueberſeefragen für diz dem Kriege fachmänniſch zu o und i e P
handlung zu organiſieren wohl zu boffen da dieſer
Zuſammenſchluß zu einem wirkſamen ktionsprogramy
führen wird

Rußland
Die Luftangriffe auf Riga mehren ſich

c B Stockholm 8 Mai
Der Kriegsberichterſtatter des Rjetſch meldet daß die

feindlichen Fliegerangriffe auf Riga in letzter
Zeit merklich zu genommen haben a nun die
Tauben ſehr niedrig fliegen ihnen oft Volltreffer die großen Schaden anrichten Dabei be

dienen ſich die deutſchen Flieger allerlei kunſtvoller Tricks
ſo laſſen ſie ſich z B pfeilſchnell wie Adler die ſich auf ihre
Beute ſtürzen nieder indem ſie ſo eine Notlandung vor
täuſchen um ihr Ziel um ſo ſicherer zu e und dann
ſchleunigſt davonzufliegen Die Abwehr ſei dadurch erſchwert
daß ein deutſches Flugzeug gegen die BVeſchießung
kugelfeſt und gut bewaffnet wäre

Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht
Die ruſſiſche Beute von Trapezunt

WTB Petersburg 8 Mai Anmtlicher Bericht vom
7 Mai Weſtfront Beim Bahnhofe Kockenhuſen öſtlich von
Je et ſtadt beſchoß die feindliche Artillerie einen unſerer
Züge

Galizien Bei dem Dorfe Jazlowiec 15,5 Kilometer ſüd
lich Buczacz kamen wir etwas vorwärts

Kaukaſusfront Jm Küſtenabſchnitt wieſen bereits unſere
Vorhuten einen türkiſchen Angriff leicht ab Nachdem wir in
Richtung auf Bagdad die befeſtigten Punkte der Stellungen
von Sermalkerind genommen hatten gingen die Türken
unter beträchtlichen Verluſten und in größter Eile nach
Süden zurück Sie ließen ein großes Zeltlager und eine
Menge Material auf dem Platze

Feſtſtellungen ergaben daß bei der Einnahme von
Trapezunt 8 Küſtengeſchütze auf Lafetten 14 ſechszöllige
15 Zentimeter Geſchütze ein Feldgeſchütz mehr als 1000

Gewehre 53 Artilleriemunitionswagen Trainfahrzeuge und
anderes wichtiges Kriegsgerät xrbeutet wurden

Der Alkoholismus der Ruſſen
T U Petersburg 8 Mai Der Pirogowſchaer Aerzte

kongreß beſchäftigte ſich mit der zunehmenden Trunkſucht der
Gebildeten und Studierenden Die Jntelligenz verbraucht
jetzt mehr Spiritus als früher das einfache Volk Der Kon
greß verurteilte ſcharf die Aerzte und Apotheker die Spiritus
auf Rezepte verkaufen und deren Empfangszimmer an die
früheren Branntweinverkaufsſtellen erinnert Die Anzahl
der Parfümerielaboratorien in Petersburg ſei fünfmal
größer als vor dem Kriege

w

Die Einſchätzung der ruſſiſchen Politiker durch ihr
eigene Preſſe

Petersburg 8 Mai Djen verſpottet die Rjetſch
die der Reiſe der Duma Abgeordneten nach England und
Frankreich großen Wert für die politiſche Schulung der Ab
geordneten zuſpricht Das Blatt vergleicht dieſe Abgeord
neten mit den Kranichen die weit reiſen aber davon nicht
klüger werden Uebrigens dauerte der von der ruſſiſchen
Preſſe mit ſo viel Aufhebens angekündigte Aufenthalt von
10 Abgeordneten in Stockholm knapp einen Tag

Jtalien
Der italieniſche Bericht

WTB Rom 8 Mai Amtlicher Kriegsbericht von
Sonntag Die Artillerietätigkeit war ziemlich heftig im Ab
ſchnitt von Plava wo der Feind eine unſerer Sanitäts
einrichtungen beſchoß Auf der Höhe des Sabotino trafen

ſammenſchluß der Reedereien entſtanden der
2 m c W W Qiedie liebe Tote am nächſten geſtanden aber auch die beiden

anderen Schweſtern rüſteten ſich zur e nach Steinbach
Es war ein ernſtes bedrücktes Wiederſehen ein trau

riger Gang nach dem Steinbacher Friedhof wo nach der Bei
ſetzung die Geſchwiſter noch gemeinſam am Grabe der Eltern
weilten Nur Lieſelotte fehlte Sie hatte aus Frankfurt
eine Kranzſpende geſandt und ihr Fernbleiben mit der
weiten Entfernung und den kleinen Kindern entſchuldigt

Seit Lores Hochzeit waren die Geſchwiſter nicht mehr
beiſammen geweſen Heute ſtanden ſie vereint an einem
friſchen Grabe

Magda ſtand tief bewegt an des Bruders Seite deſſen
Hand ſie in der ihren hielt

Dann gingen ſie gemeinſam nach Hauſe Sie ſprachen
von der Toten die gerade den beiden jüngſten Geſchwiſtern
am meiſten geweſen war ihnen in den letzten Jahren in

re ſanften treuen helfenden Weiſe oft die Mutter erſetzt
atte

Magda ſah ihrem Bruder wiederholt verſtohlen voller
Beſorgnis ins Geſicht Der arme Junge hatte nachdem auch
ſie aus des Onkels Hauſe fort war den letzten Halt und Troſt
in Tante Adelheid gehabt Nun hatte er auch ſie verloren
Was würde jetzt aus ihm werden Noch immer drückte der
langgewachſene ſchmalwangige Jüngling die Schulbank Der
Onkel ließ in dieſem Punkte nicht mit ſich reden war im
Gegenteil im letzten Jahre ſeit ihn ein Leber und Nieren
leiden mürriſch und ſchwer umgänglich machte und Magdas
vermittelnder Einfluß fehlte r und ſtarrköpfiger ge
worden als früher Erwins Mathematik Lehrer der mit
dem Geheimrat befreundet war beſtärkte ihn in dieſer Taktik

Dem Bengel ſitzt bloß die verdammte Dudelei im Kopf
Das iſt alles Wenn Sie ihn dahin bringen daß er ſich den
Gedanken an ſolche brotloſen Künſte aus dem Sinn ſchlägt
wird er ein ganz brauchbarer Mathematiker werden und
ſpäter ein gutes Fortkommen finden Dumm iſt er nicht
bloß überſpannt

Magda hatte ſich einen Tag länger Urlaub geben laſſen
und ſaß nun wie in früheren Jahren ſo oft in traulicher
Abendſtunde mit dem Bruder in ſeinem Zimmer Auf ihre
biſt Frage nach ſeiner Bekümmernis antwortete er
düſter

Laß o Magda Wozu immer wieder das alte Leid
aufrühren s gibt doch keinen Ausweg Der Muſik kann

unſere wohlgezielten Schüſſe mehrere Male eine befeſtigte

Die Schweſter ſah ihn grübelnd an und ſtreichelte zärt
lich ſein dichtes dunkles Haar

Armer Junge ſteht s ſo ſchlimm Hat Onkel denn gar
kein Einſehen

Als du noch hier warſt blieb mir immer noch ein letztes
Zipfelchen Hoffnung Du wußteſt Onkel ſo gut zu behandeln
Jetzt iſt alles vorbei Wenn ich davon anfangen will
ſchneidet mir Onkel einfach das Wort ab Es iſt jetzt ſchwer
W ihm fertig zu werden ich verſtehe es wohl auch nicht
gu

Er ſieht recht mitgenommen aus Wir müſſen uns aucheinmal in ſeine Lage Feinvenken Erwin Wer weiß wie

lange er noch lebt Dann will er dich e in einem
ſicheren Berufe wiſſen Die Muſik iſt ein ſchweres Brot
Du weißt nicht einmal ob dein Talent dich wirklich zu Großem
befähigt Oder Ja du ſchon ein kompetentes Urteil

Der Jüngling ſah Hans beſtürzt die Schweſter an Du
glaubſt Magda Du glaubſt Das wäre ja nicht
auszudenken Sollte es möglich ſein daß all mein Glauben
und Sehnen und Hoffen ſich auf einer kläglichen Selbſt
täuſchung aufbaut Tauſendmal gräßlicher noch als ein un
geliebter Beruf dünkt es mich die Kunſt zum e erb
Handwerk zu erniedrigen ein Stümper und Pfuſcher zu
bleiben ſein Leben lang

Die Schweſter hielt den Augenblick für günſtig
Siehſt du das wird Onkel wohl auch denken Jn der

Kunſt ſind zwar viele berufen aber nur wenige ſehr wenige
auserwählt Wäre es nicht noch viel ſchlimmer wenn du
immer in den Niederungen bliebſt vielleicht als Geigen
ſpieler in Cafés und Varietés dein Leben friſten müßteſt

Und wenn wirklich dein Können ausreichte wer ſo
die Koſten der Ausbildung tragen Onkel muß natürlich
zuerſt an ſeine eigene Familie denken

Das Herz blutete ihr des Bruders Heiligſtes ſo unter
die Lupe kühler kritiſcher Vernunft z nehmen Aber was
ſollte ſie anders tun Sie ſah keine Möglichkeit des
Bruders Höhentraum zu verwirklichen Vielleicht ſpäter
wenn ſie erſt angeſtellt wäre Sie wollte ja ſo brennend
ern ihm helfen und ren ſoviel ſie hätte Noch aber beſaßbe ſelbſt nichts Und wäre es nicht unbeſonnen auf ſo

erne unbeſtimmte Ausſichten hin ihn zu ermutigen Beſſer
war es wohl ſachte ſein allzu ſtürmiſches Herz zu beſänftigen
r auf die Erde und in die Wirklichkeit zurückzuführen
n dunklem Hinbrüten ſaß er daich mich nicht zuwenden und ſonſt wüßte ich nichts was fürnoch e und Jntereſſe hätte ß f

Fortſetzung folgt
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Der Fliegerangriff auf Brindiſi
c B Lugano 7 Mai Der im öſterreichiſchen Haupt

uartiersbericht vom 5 Mai erwähnte Fliegerangriff auf
Hrindi erfolgte vom Nebel begünſtigt am 4 Mai 3 Uhr
nachmittags Die öſterreichiſchen Flieger erſchienen unver
hofft in beträchtlicher Höhe über Brindiſi verweilten unge
fähr eine Viertelſtunde und warfen eine Anzahl Bomben
ab wodurch 4 Häuſer zerſtört 3 Perſonen ſchwer verletzt ſo
wie ein Carabinieri und ein Marineſoldat getötet wurden

Vom Balkan
Die Hungerpeitſche für Griechenlaud

Ein ſchlauer Trick des Pierverbandes
c B Athen 7 Mai 4 oder 5 Schiffe mit Getreide für

Griechenland wurden abermals von den Engländern ange
halten und nach Malta geſchafft Die peinliche Zumeſſung
des Allernotwendigſten durch England hat jetzt in den grie
chiſchen Provinzen einen unhaltbaren Zuſtand geſchaffen Jn
Epirus wo man eine Maisladung erwartete und ſie zuletzt
in Korfu löſchen laſſen mußte häufen ſich die Fälle von
Hungertod Jn Mazedonien wo ſeitens des Vierver
bandes rückſichtslos alles beſchlagnahmt wird kam es in
vielen Orten zu Ausſchreitungen Jetzt wird wie verlautet
der Vierverband der griechiſchen Regierung anbieten
die Brot verſorgung ganz Oſtgriechenlands
ſelbſt in die Hand zu nehmen was natürlich nicht
allein des Hungers der lieben Griechen wegen geſchehen
würde ſondern zu Propagandazwecken für den Verband be
nutzt würde Die Abſicht des franzöſiſch engliſchen Haupt
quartiers in den betreffenden Gebieten eine Volkszählung
d Phenſken ſcheint mit dieſem Plane im Zuſammenhang
zu ſtehen

Die Ententebefeſtigungen um Saloniki
e B Wien 8 Mai Die Wiener Allg Ztg berichtet

aus Bukareſt Die Internationale Telegraphen Agentur
drahtet aus Saloniki daß die Verteidigungsſtellungen der
Ententetruppen nunmehr bis zum Dorfe Kalegora

r wurden Franzöſiſche Kavallerie iſt nach Rorden
ger

Abfuhr des ruſſiſchen Geſandten
durch Bratianu

e B Bukareſt 6 Mai Der ruſſiſche Geſandte Pok
lewski hat anläßlich ſeiner Vorſtellungen wegen des deutſch
rumäniſchen Handelsabkommens dem Miniſter Vratianu
damit gedroht daß die Haltung Rumäniens zu einem Kriege
mit dem Vierverband führen könne Bratianu ließ hierbei
wie erſt jetzt bekannt wird dem Vertreter Rußlands eine
Abfuhr zuteil werden und erwiderte Wenn wir unſere Exi
ſtenz mit den Waffen verteidigen müſſen werden wir es
tun Wir hoffen aber daß die Vierverbandsmächte
die mit Nahrungsmitteln reichlich verſehen ſind den Mi jz
erfolg ihrer Waffen nicht dem rumäniſchen Getreide
zuſchreiben werden

Der elende Zuſtand der Serben
T D Bern 8 Mai Die Schweizer TelegraphenAgentur

Khrt einen Bericht des griechiſchen Regierungsorgans Neon
Aſti aus Saloniki an worin der elende Zuſtand der ein
getroffenen ſerbiſchen Truppen treffend geſchildert wird
Das Athener Blatt ſchreibt Wir fragen uns warum eine
in ſolchem Zuſtande befindliche Armee an die Front gebracht
wird Man kann ſich vorſtellen wie die auf Korfu ver
bliebenen untauglichen Serben ausſehen wenn wir die
ſerbiſchen Soldaten in Saloniki ſehen Jhr Anblick kann
nur deprimierend wirken

v

Paſitſchs ohnmächtige Wut
P U Amſterdam 8 Mai Der Korreſpondent des Tele

graf meldet aus Petersburg Jn einer längeren Ünter
redung gab Paſitſch folgende Erklärung ab Er habe 40 Jahre
gearbeitet um eine Annäherung zwiſchen Serbien und Bul
garien zuſtande zu bringen Bulgarien habe Serbien aber
viermal verraten Am Vorabende des griechiſch türkiſchen
Krieges verriet Bulgarien der Türkei den ſerbiſch bul
gariſchen Vertrag der von Storlof unterzeichnet war der
zweite Verrat beſtand in der Kundgabe des neuen ſerbiſch
bulgariſchen Vertrages der von den Miniſtern Paſitſch und
Grue unterzeichnet war an die öſterreichiſche Regierung am
Vorabende der Annexion von Bosnien worin Serbien er
klärte es werde die Unabhängigkeit Bosniens anerkennen
der dritte Verrat waren der Krieg und der Brudermord im
Jahre 1913 der vierte Verrat war der Angriff im Jahre
1315 Paſitſch gab ſeine Anſicht dahin zu erkennen daß die
Nachbarn von Bulgarien durch die eigenen Erfahrungen ge
zwungen ſeien Bulgarien in Zukunft durch größere Mittel
als durch Verträge an einer neuen Offenſive zu hindern

S

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Die unerſchöpfliche deutſche Artillerie
c B Rotterdam 8 Mai

Der Sonderberichterſtatter des Daily Chronicle an der
engliſchen in Frankreich meldet Auf unſerer Front
zeigen die Deutſchen kein Zeichen von Schwäche was Mann
ſchaften und Artillerie anbelangt denn zbaleis unſere Ar
tillerie 2 r ä wird iſt die ihrige immer
noch ſo kräftig wie früher und unterhält eine un
unterbrochene Veſchießung unſerer Stellungen Auch ſcheint
der Vorrat der Deutſchen an Geſchoſſen Maſchinengewehren
Gewehrgranaten und Schützengrabenmörſern ein un er
ſchöpflicher zu ſein

Vor nicht langer Zeit konnten ſich die Franzoſen unſere
artilleriſtiſchen Leiſtungen und die furchtbare zerſtörendeWirkung die die deulſchen Schwerkaliber in Verdun an
richteten nicht erklären Die Engländer haben dieſes Ge
heimnis nunmehr gelöſt indem ſie die Unerſchöpflichkeitund die konzentrierte Kraft unſerer Artillerie geben Ob

le Franzoſen darüber freuen werden erſ eint zweifel

932 Deutſche und Oeſterreicher aus Weſtafrika in Spanien
T V Budapeſt 8 Mai Der Berichterſtatter des Az

Eſt in Barcelona meldet aus Cadix durch Funkſpruch Am
Mittwoch abend trafen Rion Mundi Deutſche und Oeſter
reicher ein welche während der Kämpfe in Weſtafrika auf
ſpaniſches Gebiet übergetreten waren Die Gruppe zählt
932 Perſonen von denen ein Teil Ziviliſten ſind

Eine lächerliche Pariſer Ausſtellung
e B Rotterdam 8 Mai Die franzöſiſche Bevölkerung

iſt kriegs müde Um nun den Haß künſtlich zu ſchüren
reift die Regierung zu den ſonderbarſten Mitteln So hatſe neuerdings indem ſie ſich hinter dem Journal verſteckte

veranlaßt daß eine e en von Kunſtwerken
veranſtaltet werden ſoll die angeblich von den Deutſchen
in barbariſcher Weiſe ohne Not zerſtört oder beſchädigt
wurden Jm Ausſchuß dieſer etwas merkwürdigen Aus
ſtellung ſitzen Mitglieder der franzöſiſchen Akademie Staats
miniſter Senatspräſidenten uſw Die Stadt Paris hat einen
ihr gehörigen Kunſtpalaſt zur Verfügung geſtellt Jn der
Hauptſache wird man dem Publikum Bruchſtücke aus den
beſchoſſenen Städten und Feſtungen vorführen

Das übliche Glückwunſchtelegramm
Paris 8 Mai Anläßlich der Uebergabe von Kut el

Amara hat General Joffre in einem Telegramm an das eng
liſche Kriegsminiſterium ſeine Bewunderung für die helden
mütige Verteidigung der Stadt ausgedrückt Das engliſche
Miniſterium erwiderte mit einem Danktelegramm

Deutſches Reich

Die Bulgaren in Berlin
W B Berlin 8 Mai Bei dem geſtrigen Begrüßungs

mahl der Deutſch bulgariſchen Geſellſchaft zu Ehren der bul
gariſchen Abgeordneten erwiderte der Vizepräſident der So
branje auf den Trinkſpruch des Präſidenten Herzog Ernſt
Günther Das bulgariſche Volk fühlt ſich berufen eine füh
rende Rolle auf dem Valkan zu ſpielen aber der Schmerz
der geknechteten Brüder hat ſich lähmend auf jede Arbeit ge
legt Nun iſt auch die mazedoniſche Schweſter frei Die
bulgariſchen Truppen ſind vom Kaiſer hoch geehrt worden
Wir ſind ſtolz darauf daß wir eure Freunde und Bundes
genoſſen ſind Unſer heißeſter Wunſch iſt dieſe Freundſchaft
auf geiſtigem und auf wirtſchaftlichem Gebiet fruchtbar zu
machen Wir begrüßen die Gründung der Deutſch bulgari
ſchen Geſellſchaft wir bewundern die rieſigen Erfolge des
deutſchen Volkes und verehren in dem Kaiſer den größten
und ruhmreichſten Monarchen der Welt Der Redner ſchloß
mit einem dreifachen Hurra auf den Kaiſer ſeine helden
haften Heere und das deutſche Volk Die Rede wurde mit
lebhaftem Beifall aufgenommen

Der Tod des vierten Meiningers
München 6 Mai Zum Tode des Freiherrn Georg

von Saalfeld des 23jährigen älteſten Sohnes des Prin
zen Ernſt von Sachſen Meiningen erhält der Lok Anz
noch folgende Einzelheiten Obwohl er ein künſtliches Bein
trug er war als Gymnaſiaſt bei einem Straßenbahn
unfall in München verunglückt hat ſich der Wackere bei
Kriegsausbruch als freiwilliger Radfahrer gemeldet und
war dann nach Gotha zu den Fliegern gegangen Sein jün
gerer Bruder Ernſt iſt voriges Jahr gefallen und in der
weiteren Familie hat der Krieg ſetzt das vierte Todesopfer
gefordert während Prinz Friedrich des Herzogs Bernhard
anderer Bruder und ſein Sohn Prinz Ernſt im erſten
Kriegsjahr gefallen ſind Der Vater des jetzt gefallenen
Helden Prinz Ernſt von Meiningen ſteht als Oberſt im
Felde Er hat noch zwei jüngere Söhne und eine Tochter

Ausland
Die zweite Zimmerwalder Veſprechung

T U Bern 8 Mai Die zweite internationale ſozia
liſtiſche Konferenz in Zimmerwald bei Berlin veröffentlicht
eine Kundgebung gegen den Krieg An dieſer Konferenz
in Zimmerwald haben folgende ſozialdemokratiſche Parla
mentarier aus Deutſchland teilgenommen A Hoffmann
Mitglied des preußiſchen Landtages H Fleißner Mitglied
des ſächſiſchen Landtages Von engliſcher und franzöſiſcher
Seite wurden verſchiedene Delegierte und Parlamentarier
durch die Regierungen verhindert an der Konferenz teilzu
nehmen

Villas Anhänger rühren ſich wieder
W IB El Paſo 8 Mai Reuter 50 Anhänger Villas

zogen Freitag nachts über den Rio Grande bei Glenſpringe
und überfielen den aus 10 Mann beſtehenden Wachtpoſten
Die Banditen töteten vier Soldaten und einen Jungen und
verwundeten vier Soldaten Sie entkamen

Halle und Umgebung
Halle den 9 Mai 1916

Die Vereinfachung der Speiſekarte
Am Donnerstag findet im Reichsamt des Jn

nern eine Beratung mit Sachverſtändigen über die Ver
einfachung der Beköſtigung ſtatt Die Grundſätze über die
beraten werden ſoll lauten wie folgt

1 Jn re en Schank und Speiſewirtſchaften
ſowie in Vereins und Erfriſchungsräumen dürfen an war
men Speiſen einem Gaſte zu einer Mahlzeit nicht mehr Ge
richte zur Auswahl geſtellt werden als 3 zwei verſchiedene
Suppen Zwiſchengerichte zu denen Fleiſch oder Sie nicht
verwendet iſt Fiſchgerichte Fleiſchgerichte und Süßſpeiſen

2 3 Gaſte darf zu einer Mahlzeit nur ein
Fleiſchgericht gleichviel ob warm oder kalt verab
folgt werden Geſtattet bleibt außer den fleiſchloſen e
die Verabfolgung von Fleiſch als Aufſchnitt auf Brot neben
anderen Fleiſchgerichten

3 Die Verabreichung von warmen Speiſen auf Vorlege
platten oder ſchüſſeln ſoweit es ſich nicht um die gleichgeitige

l

Verabreichung desſelben Gerichtes an zwei oder mehrere

o ee handelt ſowie die Verabfolgung von
roher oder zerlaſſener Butter zu warmen
Speiſen iſt verboten

4 Als Fleiſch im Sinne dieſer Grundſätze gilt Rind
Kalb Schaf Schweinfleiſch ſowie Fleiſch von Geflügel undWild aller Art h Fleiſch flüs

Damenkleiderſtoffe
Die Feſtſetzung der Höchſtmaße

Aus Berlin wird uns berichtet
Jn der kürzlich in der Handelskammer abgehaltenen

Modeverſammlung wurde eine Sachverſtändigenkommiſſion
gewählt die die Höchſtmaße für die Konfektionsartikel feſt
ſetzen ſollte Dieſe Kommiſſion hat laut Konf inzwiſchen
getagt und folgende Höchſtmaße für den Stoffverbrauch als
zweckmäßig beſchloſſen

für Paletots 334 Meter von 130 Zentimeter breiter
Ware ab

für Koſt üme 434 Meter
für Röcke 4 Meter
für Staubmäntel 414 Meter

Bei Größen über 46 ſoll durchweg ein entſprechender
Stoffmehrverbrauch geſtattet ſein Für Kindermäntel
wurde da hier eine weitere Stofferſparnis nicht in Frage
kommt von der Feſtſetzung von Höchſtmaßen Abſtand ge
nommen

Provinzial Nachrichten

Nationalliberaler Provinzial Parteitag
Magdeburg 8 Mai

Der Vertreter Tag der nationalliberalen Partei der
Provinz Sachſen nahm geſtern nach einem Vortrag des Ab
geordneten Schiffer über die allgemeine politiſche Lage
mit allen gegen 3 Stimmen folgende Entſchließung an

Das deutſche Volk empfindet das Nachgeben gegen
die amerikaniſchen Forderungen als ein ſchweres Opfer
aber für uns gilt nur eins der Sieg Einmütig ſtellen
wir uns in dieſer ernſten Stunde hinder die Reichsleitung
und die von ihr auf Grund umfaſſender und gewiſſen
hafter Erwägungen getroffene Entſcheidung Jetzt müſſen
alle Meinungsverſchiedenheiten zurücktreten Einheit und
Geſchloſſenheit unſeres Volkes ſind die unerläßlichen Vor
bedingungen für den heiß erſehnten Enderfolg

Sodann wurde nach einem Vortrage des Abgeordneten
Dr Boehme über Volks Ernährungsfragen
folgende Entſchließung einſtimmig angenommen

Der Vertretertag der nationalliberalen Partei der
Provinz Sachſen gibt ſeiner Empörung Ausdruck über die
herrſchenden Zuſtände in der Lebensmittelverſorgung Ge
rade weil er der Ueberzeugung iſt daß genügend Lebens
mittel vorhanden ſind verurteilt er die teils durch ver
ſpätete unzuläßliche Maßnahmen der verantvwortlichen
Stellen teils durch ſchmählichen Kriegswucher entſtandene
Verteuerung auf das allerſchärfſte Die Fortdauer dieſer
Verhältniſſe bedroht uns über die Gegenwart hinaus mit
neuen und ſchweren Gegenſätzen zwiſchen den verſchiedenen
Stellen zwiſchen Land und Stadt zwiſchen Volk und Regie
rung Jm wohlerwogenen vaterländiſchen Jntereſſe erhebt
der Vertretertag die Forderung daß die nationalliberale
Partei im Parlament und in der Preſſe die beſtehenden
Mißſtände unnachſichtlich ans Licht zieht und an ihre Ab
ſtellung mit allen Kräften mitarbeitet a

X Radewell 8 Mai Miſſionsſeſt Das diesjährige
Ephoral Miſſionsfeſt der Ephorie Halle Land I wird in unſerem
Orte am Sonntag den 25 Juni gefeiert werden Die Feſtpredigt
hält um 3 Uhr Herr Prof D Hausleiter Halle Auf der Nach
verſammlung werden Anſprachen halten der Agent Paſtor Gößler
Schwerz Miſſ Superintendent Schumann Superintendent Konſ
Rat Gutſchmidt Reideburg Möchten ſich recht viele Teilnehmer
zu dem Feſte einfinden

4 Lochau b Döllnitz 8 Mai Verſetzung Unſer
Ortspfarrer Herr Paſtor Deckert wird in einigen Wochen vor
ausſichtlich Ende Juli unſeren Ort verlaſſen um nach Rathenow
überzuſtedeln wo er vom Magiſtrat zum vierten Pfarrer an der
Stadtkirche gewählt worden iſt Er war zuerſt Synodalvikar in
Brechten bei Dortmund dann Pfarrer in Utzberg bei Weimar
ſeit 1912 wirkt er hier mit großem Eifer

Falkenberg Bez Halle 8 Mai Kirchen
glocken für Oſtpreußen Seitens der Vertretung
der hieſigen Kirchengemeinde war beſchloſſen worden die
beiden Glocken der alten Kirche geſchenkweiſe einer not
leidenden Gemeinde in Oſtpreußen zu überlaſſen Freitag
ſind die Glocken an die Gemeinde Kallinowen bei Lyck in
Oſtpreußen abgeſchickt worden

Leimbach 8 Mai Durch Biß eines Schwei
nes wurde am Sonnabend auf ſeinem Berufswege der
Fleiſchbeſchauer L Wunderlich an der linken Hand
ſchwer verletzt Er mußte ſich in ärztliche Behandlung
begeben

Elbingerode 8 Mai 30 jährige Bahnjubi
l ä um Jn dieſen Tagen ſind 30 Jahre verfloſſen wo auf
der Strecke Rübeland Elbingerode die Zahnradbahn zum
erſten Male lief und Perſonen und Güter beförderte Groß
artige induſtrielle Werke rechts und links dieſer Bahn
ſtrecke ſind ſeitdem hier entſtanden

RNeuſtadt Coburg 7 Mai Ein Wort zur rech
ten Zeit Der Vorſtand des Landwirtſchaftlichen Ver
eins und des Viehverſicherungsvereins Neuſtadt bittet ſeine
Mitglieder von dem durch hieſigen Stadtrat feſtgeſetzten
Höchſtpreis für Milch Abſtand nehmen zu wollen und die
Milch eines der wichtigſten Volksnahrungsmittel nament
lich für das heranwachſende Geſchlecht zu dem bisherigen
Preis auch weiterhin abzugeben Sind doch in dieſem Jahre
die Ausſichten auf Grünfutter ausgezeichnet Wieſen und
Saatfelder ſtehen in einer Pracht wie es zu jetziger Zeit ſeit
vielen Jahren nicht der Fall war Aber gerecht wäre es
wenn recht bald Höchſtpreiſe für Saugſchweine
angeordnet würden damit es auch den Minderbemittelten
ermöglicht wäre ſich ein oder i Schweine kaufen zukönnen ihre Abfälle vom gauchalt mit etwas Ziegenmilch

und Kleie vermengt zur Heranfüktterung zu verwerten und
ſich dadurch einen Nutzen zu ver Der Minderbe
mittelte würde hierdurch in die Lage verſetzt ein Schwein
für den eigenen Haushalt zu ſchlachten oder wenn das nicht

der Fall ſein kann aus dem Erlös ſeine Zinſen und Ab
gaben zu Poſtreiten
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bündeten an ihrer Seite zu kämpfen
ordentlich ſtolz über den Beſuch Sr Majeſtät des Kaiſers

ESviel iſt

Leipzig 8 Mai 1400 Straffälle wegen
Wuchers Jn der geſtrigen Stadtverordnetenverſamm
lung machte Stadtrat Hoffmann einige Mitteilungen über
die Maßnahmen gegen den Preiswucher bei Lebensmitteln
Zurzeit ſind faſt 1400 Streitfälle anhängig davon beziehen
fich 400 auf Butter 750 auf kaufmänniſche Artikel 150 auf
indere Sachen

a Ü
Letzke Depeſchen

Der Reichskanzler an die bulgariſchen
Gäſte

W B Berlin 8 Mai Beim Empfange der bulgariſchen
Gäſte hielt der Reichskanzler v Anſprache ß

Meine Herren Das Deutſche Reich heißt Sie herzlich
willkommen Jch begrüße Sie als liebe Gäſte auf einem
Boden der auch für Bulgarien hiſtoriſch iſt denn in dieſem
Hauſe iſt vor 38 Jahren der Friede geſchloſſen worden durch
den Bulgarien als Staat wiedererſtanden iſt Welchen Weg
ur Höhe hat Jhr Vaterland ſeit jenen Tagen genommenDas größere Bulgarien damals ein noch unerfüllter Wunſch

und die Zukunftshoffnung aller bulgariſchen Patrioten
heute iſt es Wirklichkeit und Gegenwart Und nicht als Ge
ſchenk iſt es Jhnen in den Schoß gefallen ſondern es iſt zu
ewigem Beſitz durch den Lebenswillen des tapferen Volkes
und durch die Heldentaten des herrlichen Heeres erworben
worden Wenn Sie dieſer mächtigen l Entwick
lung hier an der Stelle des Berliner Kongreſſes gedenken
wenn Sie erwägen was Bulgarien damals war und was
es heute iſt dann dürfen wahrlich Jhre Herzen höher ſchlagen
vor Freude und vaterländiſchem Stolze Meine Herren
Auf dem r der Sie durch Deutſchland hierher geführt
hat werden Sie empfunden haben daß ein Gleichklang der
Gefühle durch unſere beiden Völker geht Wie könnte es
anders ſein nach den gemeinſamen Erlebniſſen dieſes ruhm
reichen Jahres Aber es klingt bei uns noch mehr in dieſen
Gefühlen Wir gedenken unſerer eigenen Vergangenheit
Wir wiſſen was es heißt wenn eine Uebermacht ein auf
ſtrebendes Volk zu erdrücken droht wenn es dann in ein
mütigem Aufſſchwung ſich erhebt und ſich befreien kann Wir
waren ſtets von Feinden umringt und mußten ſtets die Hand
am Schwerte halten Auch wir mußten uns aus Kleinem
emporarbeiten durch den Fleiß unſerer Hände in ent
behrungsreicher Arbeit Jn alledem iſt eine merkwürdige
Gleichheit der Geſchicke unſerer Völker So finden Sie auch
bei uns das tiefſte Verſtändnis dafür was Sie geleiſtet
haben mit dem Schwerte und dem Pfluge Jn den nächſten
Wochen wollen Sie nun deutſches Land und deutſche Arbeit
kennen lernen Sie werden wie bei Jhnen in der Heimat
ein fleißiges ernſtes entſchloſſenes Volk finden Eines
freundlichen und herzlichen Empfanges werden Sie überall
ſicher ſein Jch wünſche Jhnen daß Jhnen der Aufenthalt
bei uns tiefe Einblicke in unſer heimiſches Leben geſtatten
möge Was Sie bei uns ſehen und hören werden wird
Jhnen die Gewähr dafür bieten daß unſerer glorreichen
Waffenbrüderſchaft eine zukunftsreiche Gemeinſchaft kul
tureller und wirtſchaftlicher Jntereſſen entſpricht

Die Beziehungen welche Deutſchland und Bulgarien
verknüpfen und wie ich denke für immer verknüpfen wer
den reichen weit in die Weltgeſchichte zurück Jm Jahre
864 hat Jhr großer Herrſcher der Zar Boris mit König
Ludwig dem Deutſchen zu Tulln an der Donau einen Bünd
nisvertrag geſchloſſen So erneuert ſich in einem tauſend
jährigen ſel die Geſchichte denn ein Jahrtauſend ſpäter
haben ſich in Niſch der Kaiſer des Deutſchen Reiches mit dem

Zaren des zu neuer Größe wiedererſtandenen Königreiches
Bulgarien zu ſeg ie Bekräftigung des wiedergeſchloſſenen
Bundes getroffen Jn Erinnerung an die hiſtoriſche Be
gegnung des Kaiſers mit dem erhabenen Herrſcher Jhres
Landes gedenken wir mit Gefühlen der Dankbarkeit und
dre Bewunderung der aufopfernden und hingebenden Arbeit
an dem Wohle Bulgariens der glänzenden ſtaatsmänniſchen
Eigenſchaften und der weitblickenden genialen Perſönlichkeit
König Ferdinands Jch bitte Sie mit mir in den Ruf ein
zuſtimmen Se Majeſtät der Zar der Bulgaren lebe hoch

Hierauf erwiderte der Vizepräſident der bulgariſchen
Sobranje Dr Momtſchilow Er führte u a aus Seit vier

Tagen in denen wir Deutſchlands Gäſte ſind haben wir
geſehen warum Sie ſo mächtig ſind warum Sie Sieger ſind
im Oſten und Weſten im Norden und Süden Die beträcht
liche Kraft des Landes iſt uns ein Beweis daß Bulgarien
ſeinen Platz in der Weltkriſe richtig gewählt hat Wir ſind
glücklich uns hier zu befinden wo vor 38 Jahren das junge
Bulgarien geſchaffen worden iſt Loyal und treu werden
wir fortfahren bis zum endgültigen Triumphe der Ver

Wir ſind außer

Wilhelm in Riſch Die große und mächtige Geſtalt des
Deutſchen Kaiſers deſſen Name allein genügt unſere Gegner
zittern zu laſſen hat das Recht auf große Bewunderung

unſeres Landes erworben Die Rede ſchloß mit einem
Hoch auf den Deutſchen Kaiſer

Der Präſident der Sinn Feiner Freiwilligen verhaftet
WTB London 8 Mai Meldung des Reuterſchen

Bureaus Einem Telegramm aus Dublin zufolge wurde
John Mac Nel der Präſident der Sinn Feiner Frei
willigen verhaftet Mac Nel war Profeſſor der National
Univerſität

Spork Nachrichken
Fuhball iw Reiche Halle Boruſſia gegen Hohenzollern

0 Vorſoiel um die Kriegsmeiſterſchaft des Verbandes Mittel
deutſcher ielvereine Leipzig Verein für Bewegungs
ſriele gegen Sportfreunde 5 1 Wacker gegen Olympig 5 3
Magdeburg Komet gegen Preußen 2 1 Sportverein gegen
S C 19990 2 1 Weitſtoß gegen Eintracht 7 1 Nürnberg

1 Fußballklub gegen Schneidig Fürth 0 1 Fußballklub iſt da
durch Meiſter im 1 Bezirk V f B gegen Spielvereinigung
Fürth Fr gegen 1860 Fürth 4 durch dieſes

i eiſter im 2 Besirk

Ein neuer Welthshentekard Der Flieger Hawker ſchlug
mit einem Fechtflugzeug den Welthöhenrekord Er ſtieg
auf der rn latz in Brooklyn auf und erreichte eine Höheven 50 tter

h

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungssbild

Berlin 8 Mai Die Geſmcäftskreiſe hielten auch heute an
der zuverſichtlichen Auffaſſung betreffs der weiteren Geſtaltung
ver deutſch amerikaniſchen Beziehungen feſt Sie ſtützten ſich dabei
auf die vorliegenden objektiven ausländiſchen Stimmen unter
Ausſchaltung der feindſeligen Preſſeäußerungen der Entente Das
Geſchäft im freien Börſenverkehr war anfangs lebhafter
namentlich in Montanwerten von denen Phönix Bochumer Caro
Oberbedarf Gelſenkirchen und Thaleaktien bevorzugt wurden
ſwäter zum Teil etwas ſchwankten Deutſch Luxemburger eher
ſchwach Lebhaft verkehrten im Verlauf Rüſtungswerte Hirſch
Kupfer Rottweiler und Dynamit weſentlich höher auch Ludwig
Loewe Rheinmetall Fahrrad Kleyer und Viktoria Fahrrad ge
beſſert Stahl und Maſchinenwerte beliebt Becker Lindenberg
van der Zypen Berlin Anhalter Sächſiſche Maſchinen Hartmann
gefragt Auch Schiffahrtsaktien höher Hanſa Hapag Lloyd und
Hamburg Südamerika lebhafter und anziehend Von ſonſtigen
Werten zogen Orientbahn Aktien an auch Canada und Henri
feſter Petersburger Jnternationale gefragt Deutſche Erdöl und
Steauag Romana kaum verändert Deutſche Anleihen feſt
3prozentige lebhafter Ruſſiſche Anleihen Und Prioritäten und
Rumänier feſter Oeſterreichiſch Ungariſche Renten unverändert
Nubelnoten etwas höher Tägliches Geld ſehr angeboten
zu 434 Prozent und darunter Privatdiskont 456 Prozent
und darunter

Deviſenkurſe
Berlin 7 Mai 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlungen ſtellek
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marn
wie folgt
n e h ÄÜ r ÄÄÖÄ en vHeute Voriger Tag

ß Geld Brief Geld Brief
New York 1 Doll 5221 5,25 5,21 5,23Holland 100 II 217 217 217 217Dänemark 100 Kr 161 162,25 161 162,25Schweden 100 Kr 161 162,25 161 162,25Norwegen 100 Kr 161 162,25 161 16 25riß 100 Fr 102 103 102 103Wien eSuveapeſt 100 K 69,50 69,60 69 60 609 60
Rumänien 100 Lei 86 86 86 86Bulgarien 100 Levo 7s 79 75 782 79

Getreide

Berlin 8 Mai Die häufigen Niederſchläge in verſchie
denen Gegenden und die Erwartung weiterer Regenfälle halten
die Käufer am Produktenmarkt in weiterer Zurückhaltung Das
Geſchäft war demgemäß ziemlich klein Die Tendenz erwies ſich
als etwas nachgiebiger beſonders für Spelzſpreumehl und Heide
kraut Rüben blieben im allgemeinen vernachläſſigt nur für
Steckrüben machte ſich ſeitens der Konſerven und Nahrungs
mittelfabriken lebhafteres Jntereſſe bemerkbar Für Sämereien
herrſchte nur teilweiſe Nachfrage Wetter ſchön und warm

Erhöhung der Trägerpreiſe in Schleſien Die Breslauer
Formeiſen Groß handlungen haben die Trägerpreiſe um zwei Mark
per hundert Kilogramm erhöht

Georg Jasmatzi Akt Geſ in Dresden Der ſich nach Deckung
des Verluſtvortrages aus 1914 von 933 546 Mk ſowie nach ange
meſſenen Abſchreibungen und Rückſtellungen ergebende Gewinn
geſtattet die Einlöſung der Dividendenſcheine der Vorzugsaktien
für 1914 und 1915

Alkaliwerke Ronnenberg Akt Geſ Der Bruttogewinn be
trägt 1345 447 1 347 997 Mk Nach Abſchreibungen von 344 350
399 573 Mk Geſamtunkoſten von 967 267 914 634 Mk ver

bleibt ein Vortrag von unverändert 33 800 Mk
Tüllfabrik Flöha Akt Geſ in Flöha Der Aufſichtsrat be

ſchloß der auf den 4 Juli einzuberufenden Generalverſammlung
eine Dividende von 12 Prozent i V 14 Prozent vorzuſchlagen

errer wer en e x c r2 Ziehung 5 Klasse 7 Preussisch Süddeutsche
233 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 8 Mai 1916 vormittags

und zwar ſe einer auf die Lose gleicher Nummer in den delden
Auf jede gezogens Nummer sind zwei gleleh hohe Gewinne gefallen

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
233 90 342 478 525 742 1038 108 331 608 790 813 957 2502

615 50 80 890 988 3Z028 269 375 540 I1000 99 669 94 706 957
4123 211 12 98 I500 637 69 747 888 902 5043 265 1000 355 63
432 81 752 88 1000 848 991 6160 248 507 29 674 94 3000 842
7254 310 852 998 2043 126 54 99 4831 525 63 68 74 75 654 827 84
906 34 1000 78 9235 45 611 755 918

10153 201 5 262 80 612 380 18030 349 68 1000 436 64
534 12042 202 80 313 476 687 1000 722 13041 64 91 178 6883
14114 55 298 351 497 598 688 788 877 942 500 15172 285 870
440 541 67 607 9 717 872 16047 1000 171 278 305 625 796 826
81 1000 o58 17313 642 45 48 83 973 18024 250 684 828 1000
67 70 942 85 19316 455 528 58 79 769 80 871 989 1000

20067 124 1000 376 455 99 626 742 67 21219 308 23 5651
100o0 96 602 816 es 22346 1000 427 47 540 804 500 26 9423400 13 686 878 940 94 244899 571 500 7652 893 500 930

97 25077 229 541 830 3000 26042 122 254 438 589 99 750 270683
214 600 362 90 97 748 967 28042 491 519 68 658 65 87 95 733
500 29161 245 286 459 533 715 867 907 61 67

30333 3000 724 31089 105 24 64 254 1000 831 28 486 5838
650 882 929 32082 88 116 247 345 8000 431 510 679 1000 741
44 31 500 825 27 33021 1000 66 66 183 357 412 640 653 787 97
945 344070 317 458 66 520 27 684 801 912 35505 730 850 971 500
36126 217 60 323 610 754 908 11 33 37057 124 55 290 500 377
30 539 60s 839 920 38097 238 348 806 500 929 68 39242 307 58
93 413 553 877

40016 41 278 329 54 87 433 736 876 41038 42 102 212 s500
44 3655 527 692 780 320 24 42103 47 225 338 452 8000 694 3000
307 es 905 500 42022 3608 441 518 613 17 3000 24 710 500 58
67 44435 49 664 905 45083 91 287 630 48 807 911 500 46042 302
460 587 897 47093 1000 222 42 500 99 365 429 54 776 86 438016
43 131 52 850 406 582 45 98 8000 712 1000 71 49043 70 100 266
370 6524 659 607 14 737 948 87

50003 206 683 814 80 51250 s00 a83 560 856 94 929 52087
154 69 214 1000 498 912 52 84 53173 436 729 848 908 63 54090
102 246 50 3000 518 23 72 696 748 55038 220 97 1000 335 60
434 75 500 655 763 826 86 1000 976 530065 9 399 L 476 6529
679 707 12 2000 43 817 a000 973 57146 52 600 437 674 802959 89 53044 189 96 408 52 551 994 59068 182 61 763 836 5000 81

90o0os 653 78 794 895 61024 es 5000 128 264 355 84 431
32 515 851 62031 1000 40 1000 173 22s8 27 1000 566 72 625
716 500 882 95 63037 144 360 432 600 65 982 3000 64076 98
342 462 634 897 952 65053 65 128 210 370 440 532 739 81 856
66203 300 6500 65 467 545 59 630 725 71 75 848 972 67841 ſ1000
7 337 92 63113 245 3000 539 89 930 69090 331 451 619 601

76110 57 227 563 659 811 902 71234 304 71 91 466 647 90
713 50 3765 72229 65 70 306 432 39 516 74 30600 766 812 600
73072 185 402 547 71 635 38 709 19 ſ500 821 44 990 74173 500
516 767 812 933 75033 172 222 1000 341 1000 63 581 702 4777 940 41 3000 76003 52 127 371 87 655 715 1000 831 1000
959 77161 209 22 348 66 91 94 440 653 76 782 3000 884 78026 109
395 797 78162 300 447 628 876 934 99

360030 60 62 114 54 293 301 11 13 402 762 66 92 971 81106
311 46 483 540 603 32098 109 2s50 493 90 83021 266 424 49
540 634 854 84273 320 98 826 3000 939 85108 36 65 277 307 660
33 500 340 88018 97 309 75 507 15 99 723 87200 s58 73 472 6561
603 746 84 69 816 27 65 925 54 84 88012 122 44 5000 228 325
95 721 306 89023 51 100 609 87 241 ſ1000 440 564 947 831 958

80039 1000 132 40 280 86 399 616 758 e6 800 1 68 909
34 91021 122 344 429 51 1000 557 60 698 771 829 908 92000
40 76 102 24 257 316 504 603 55 772 806 1000 8J0683 239 666
794 323 44 53 62 94225 65 333 49 63 401 36 50 769 624 36 37 47
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Schubert Salzer Maſchinenfabrik Akt Geſ in CThemJn der Aufſſichtsratsſitzung wurde nach Abſchreibungen von o

i V 514 941 Mk nach vorſichtiger Bewertung aller Aktiven
aus einem Reingewinn von 1672 048 Mk gegen 1473
Mark i eine Dividende von wieder 20 Prozent vorgeſchlagen
124 358 Mk werden der Jubiläumsſtiftung 100 000 Mk en
Beamten und Arbeiter Unterſtützungskonto überwieſen 250 000
Mark werden für eine Kriegsreſerve verwendet und 133 474 Mk

gegen 129 325 Mk vorgetragen
Allgemeine Deutſche Kleinbahn Geſellſchaft Akt Geſ Die

Gewinn und Verluſtrechnung für das Geſchäftsjahr 1915 ergibt
eine Bruttoeinnahme von 1841304 i V 2068 289 Mk Hier
von erforderten Obligationszinſen 599 652 606 455 Mk Ver
waltungskoſten 168 541 204 685 Mk Steuern 68 541 60 088
Mark Rücklagen in Fonds eigener Bahnen 38 305 39 364 Mr
und anteilige TalonſteuerRate 10 000 20 000 Mk Der hiernach
verbleibende Reingewinn beträgt 956 265 1 137 686 Mk
die Dividende wird mit 6 7 Prozent vorgeſchlagen Der Vor
ſtand bemerkt in ſeinem Rechenſchaftsbericht hierzu Der Vor
ſchlag für das Geſchäftsjahr 1915 eine Dividende von 6 Prozent
zu verteilen und den Uebertrag in annähernd gleicher Höhe des
Vorjahres beſtehen zu laſſen entſpringt der Erwägung daß es
erwünſcht iſt für die Zukunft ſo vorzuſorgen daß nach beſter Vor
ausſicht eine weitere Herabſetzung der Dividende nicht in Frage
kommen kann daß vielmehr ſelbſt bei noch längerer Dauer des
Krieges damit gerechnet werden darf daß für das Jahr 1916
mindeſtens die gleiche Dividende wie wir ſie für das Jahr 1915
vorſchlagen wird zur Verteilung kommen können

Kaligewerkſchaft Beienrode Die Gewerkſchaft plant die Ein
ziehung von 2 Millionen Mark Zubuße zur Herabminderung der
Schulden Jn der Bilanz für 1914 erſchien eine Bankſchuld von
6 086 104 Mk

Mißerfolg der Lyoner Meſſe Wie aus italieniſchen Jnduſtrie
kreiſen verlautet kehrten die italieniſchen Ausſteller von der
Lyoner Meſſe völlig enttäuſcht und ohne Aufträge zurück

Aus der Zementinduſtrie Die Berliner Zementzentrale hat
ihren Abnehmern mitgeteilt daß ſie um dem Ankauf ihrer Ze
mentſäcke durch andere Jnduſtrien wirkſam entgegenzutreten ge
zwungen iſt einen weiteren Aufſchlag für Säcke ein
treten zu laſſen Die Maßregel iſt bereits am 1 Mai in Kraft
getreten der bisherige Teuerungszuſchlag iſt von 30 auf 80 Pfg
pro Sack erhöht worden

Rheiniſch Weſtfäliſche Sprengſtoff Akt Geſ zu Köln Dem
Vorſtandsbericht zufolge war dank umfangreicher Erweiterungen
der Fabriken die Geſellſchaft 1915 in der Lage den erhöhten An
ſorderungen der Heeresverwaltung in ſchnellſteingendem Maße
gerecht zu werden Die Ausgaben für die neuen Anlagen ſind
da es ſich um reine Kriegsanlagen handelt vorweg abgeſchrieben
worden ſo daß nur der Wert der neuerworbenen Grundſtücke in
Zugang gebracht iſt Der Reingewinn beträgt nach 660 485 Mk
i V 753 360 Mk Abſchreibungen 2 780 652 1 540 434 Mk

Hieraus ſollen wie gemeldet 28 20 Prozent Dividende verteilt
und wieder 10 000 Mk vorgetragen werden
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